
 

Herzlichen Glückwunsch zum Erwerb Ihrer Puppe. 
In den folgenden Zeilen möchten wir Sie im Umgang und zur Pflege Ihres Produktes ein 
wenig unterweisen. Für Interessenten ist dieses die Möglichkeit sich ein Bild davon zu 
machen, was die Puppe kann und was eben nicht! 
Beachten Sie , dass es sich hierbei um ein HighEnd Produkt handelt, das eine umsichtige 
Umgangsweise voraussetzt, damit Sie möglichst lange Freude an Ihrer Puppe haben. 

 
Sicherlich ist Ihnen bereits beim Auspacken der Eigengeruch aufgefallen.  
Dieser verfliegt nahezu komplett, allerdings wird ein TPE typischer Geruch immer 
zurückbleiben. Je nach Witterung ist der mal mehr, mal weniger, bis gar nicht wahrnehmbar. 
 
Sie können die Puppe nahezu gleich bewegen wie einen Menschen. Dabei sollten Sie aber 
berücksichtigen , dass Ihre Puppe dabei nicht mithelfen, sich nicht schützend abstützen oder 
“Aua” sagen kann. Es ist somit mehr als wichtig, immer drei bis vier Schritte weiter zu 
denken , als Sie die Puppe aktuell bewegt haben, um Schäden im Vorfeld zu vermeiden. 
Ihnen sollte auch klar sein, dass Knie und Ellenbogen durch die massive Dehnung des 
Materials, wie auch die Leistengegend beim Hinsetzen oder der Schambereich beim 
Spreizen der Beine extrem beansprucht werden und bei mechanische Beanspruchung in 
exponierter Lage befindlich sind, um schneller Schäden davon zu tragen. Gerade frisch 
gelieferte Puppen sind meist noch von recht weicher Konsistenz (nicht voll vernetztes TPE) 
und sollten nicht überstrapaziert werden.  
Aber auch bei Puppen mit abgeschlossener Material- Vernetzung kann zu rabiater Umgang 
ungünstige Folgen für das Material haben und Schäden verursachen.  
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Wenn Sie eine Stelle entdecken, die Anzeichen von Schäden aufweist, sollte die Puppe 
sofort in Grundstellung gebracht werden, damit das Material nicht weiter einreißen kann und 
schnellstmöglich zur Reparatur gebracht werden. 
Nur so kann  sichergestellt werden, dass drohende Schäden sofort unterbunden werden. Im 
Falle eines Falles, können unsere Kunden selbstverständliche auf den kostenlosen 
Reparaturservice an unserem Firmenstandort zurückgreifen.  
Dabei sollten Sie sich immer vor Augen führen, dass beim Hinsetzen der Puppe das Material 
von einem Kubikzentimeter in der Leistengegend bereits auf bis über 20 cm gedehnt wird. 
Spreizt man die Beine nun noch, erfährt selbiǵes Material noch einen Querzug in die 
andere Achse um mehrere Zentimeter. Ein so gespanntes Material braucht nur wenig Kraft 
um einzureißen. Achten Sie also auf ausreichenden Einsatz von Wasserbasierenden 
Gleitmittel bei der Nutzung, andernfalls ist eine Schädigung nahezu unausweichlich, was 
nicht durch Gewährleistung abgedeckt ist.  Oder besser, sie vermeiden solche extremen 
Beanspruchungen, indem Sie eine andere Stellung wählen. (Die Hersteller und auch wir, 
raten von der Missionarrstellung mit angewinkelten oder in die Luft weit gespreizten Beinen 
deshalb ab) 
 
Die Puppe verfügt über ein komplexes Skelett aus Stahl. Da dieses regelmäßig bewegt 
werden und die Gelenke trotz straffer und kontrollierter Einstellungen natürlich gewisser 
mechanischer Belastung und Reibung unterworfen sind, können Gelenke durch 
Veränderungen der aufeinanderliegenden Oberflächen leichtgängiger werden. 
Konstruktionsbedingt kann deshalb eine gewisse Geräuschentwicklung vom Skelett und der 
Halswirbelsäule ausgehen. Beides stellt keinen Sachmangel dar, sondern ist technisch, 
bedingt und als normale Eigenschaft einzustufen. 
Es liegt also in der Natur der Sache und ist ausdrücklich als gegeben hinzunehmen. 
Bei der Nutzung der Puppe sollte darauf geachtet werden, dass die Puppe statisch gut 
unterfüttert ist und nicht auf einer zu weicher Unterlage das komplette Gewicht des Nutzers 
bewältigen muß, da dieses zu Schäden, sogar Brüchen und verbogenen Skelettstrukturen 
führen kann. Dieses stellt einen groben Anwendungsfehler da, da das Puppenskelett nicht 
darauf ausgelegt ist, das Gewicht eines Menschen zu tragen, sondern nur das Eigengewicht 
der Puppe.  
Bitte vermeiden Sie es an den Händen, Füßen, Fingern und den Zehen zu ziehen. Diese 
sind wie viele andere Details der Puppe sehr filigran gearbeitet und müssen sehr vorsichtig 
behandelt werden, damit Sie die Puppe nicht beschädigen, da diese Anwenderfehler nicht 
durch die Sachmangelhaftung abgedeckt sind. Sie sollten die Puppe beim Bewegen immer 
möglichst flächig anfassen um punktuelle Belastungen  zu vermeiden.  Durch ständiges 
verbiegen der Fingerwirings kann es dazu kommen, dass sich die innere Ummantelung der 
Wirings verdreht und damit auch die Finger, samt Fingernägel. Dieses lässt sich aber gezielt 
korrigieren. Bei zu häufigen Knicken der Wirings können diese brechen, weshalb ein nicht 
scharfkantiges Knicken angeraten wird. Vermeiden Sie Überknicken von Finger und Zehen. 
Bei Puppen mit Handwurzeln ohne Handgelenksplatte mit Gelenk und eingeschlagenen 
oder gegossenen Wirings, kann durch zu häufiges oder hartes Knicken und drehen der 
Handgelenke die Handwurzel und damit die Finger lose werden.  
(OEM - gefertigte, als Dollˋs Lounge Puppe vertrieben, besitzen ab 2015 Hand- und Fuß- 
Gelenkplatten)  
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Auf TPE basierende Puppen sind immer ölbasierend. Im Falle unserer Puppen auf 
paraffinisches Mineralöl. Dadurch geben sie Öl ab und nehmen dieses aber auch wieder auf. 
Aus diesem Grunde sollte der direkte Kontakt mit empfindlichen Oberflächen und Materialien 
mit Öl-löslichen  Farbstoffen vermeiden. Zum einen kann es sein, dass z.B. Printmedien und 
dunkle Dessous schwarze Verfärbungen an der Puppe verursachen aber auch, dass 
empfindliche Materialien Fettflecken bekommen. Für daraus resultierende Schäden 
übernehmen weder wir, noch der Hersteller jegliche Haftung. Sollten sich verfärbte Stellen 
an der Puppe bilden, so können Sie bei uns einen speziellen TPE- Fleckenentferner für 
diese Stellen bekommen. 
 
Zur Pflege der Puppe benötigen Sie eigentlich recht wenig Material, welches Sie in jeder gut 
sortierten Drogerie für schmales Budget erhalten können.  
Wenn Sie die Puppe duschen / baden / waschen möchten, so können Sie dieses mit 
normalen milden und silikonfreien Pflegeprodukten tun. Dazu die Puppe einfach mit 
lauwarmen Wasser abbrausen und später mit weichen Handtüchern abtupfend abtrocknen. 
Bitte vermeiden Sie dabei reibende Bewegungen und auch Öl-lösende und agressive 
Produkte. Danach sollten Sie Ihre Puppe mit Babypuder einmassieren. Damit versiegeln Sie 
die Poren des TPE und das Material fühlt sich ähnlich wie echte Haut an. Wenn das Material 
spröde wirkt oder man es einfach nur pflegen möchte , kann man die Puppe einölen. Im 
Normalfall nimmt die Puppe das Öl auf , an markanten Punkten, wo das Material oft 
gestaucht wird sollte ruhig etwas mehr Öl, wenn nötig, auch mehrfach aufgetragen werden. 
Bitte verwenden Sie dazu nur Babyöl welches paraffinisch ist. Silikonöl kann die Struktur des 
TPE stören. Danach überschüssiges Öl mit warmen Wasser abbrausen und die Puppe 
sorgfältig Pudern. 
 
Lagern Sie die Puppe im Idealfall in Grundstellung liegend in Ihrer vom Hersteller 
mitgelieferten Decke. Dieses hat sich auf einer weichen Unterlage als beste Variante 
herausgestellt. Sollte das Permanentmakeup mal verblassen, kann dieses nachgezeichnet 
werden. Passende Makeupprodukte und Eyeliner etc. können bei uns gerne erworben 
werden. 
Bei Interesse geben wir für unsere Kunden Workshops für optische Reparaturen. Bei 
Interesse, fragen Sie uns.  
 
Die Puppe sollte vor Gebrauch mit ausreichend Gleitgel präpariert werden um ein Reißen 
und Radieren des Materials zu vermeiden. Wir empfehlen den Verzicht auf die Nutzung der 
Oralfunktion, da die Mundwinkel der Puppe aufgrund der Formgebung schneller dazu neigen 
einzureißen und Defekte im Gesicht der Puppe schnell kostspielige Reparaturen nach sich 
ziehen. Auch die dünnwandige Öffnung des Anus neigt zum schnelleren Einreißen. 
Auch wenn unsere Puppen einen wirkungsvollen Vaginalverschluß haben, sollte die Puppe 
zur Reinigung nur mit Niederdruck ausgiebig gespült werden.  Auch wenn 
Desinfektionsmittel naheliegend scheint , so kann dieses das TPE angreifen. Daher 
empfehlen wir eine Nutzung der Puppe ausschließlich mit einem Kondom. Je weniger 
organisches Material an die Puppe gelangt, um so weniger hygienische Probleme können 
entstehen. Nach dem Ausspülen der Puppe kann diese wieder mit dem Gleitgel benetzt 
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werden, damit dessen Konservierungsstoffe das Milieu  für Bakterien und Schimmelkulturen 
nachhaltig hemmen. Vermeiden Sie den Einsatz von “alternativen” biologischen Produkten 
wie Maisstärke oder Rapsöl oder ähnlichem, da diese zum einen das Potential zum 
Nährboden für Mikroorganismen haben, zum anderen derer Fettsäuren die Elastizität und 
Beständigkeit des TPE beeinträchtigen können.  
 
Vorsicht beim Reinigen von Puppen die eine Standfunktion in den Füßen besitzen. 
Vermeiden Sie beim Reinigen das Untertauchen der Füße, da über diesen Weg Wasser an 
das Skelett gelangen kann. Dieses führt zu Schäden in der ganzen Puppe, da dieses kapillar 
bis in die letzten Regionen ziehen kann. 
Je weniger Kontakt mit Wasser an den Füßen stattfindet, um so geringer das Risiko durch 
Korrosion am Skelett. Vermeiden Sie das Eindringen von Wasser am Gewinde im Hals.  
 
Wenn Sie diese Puppen aufrichten , muß diese auf einem harten Untergrund stehen, damit 
die Schrauben der Stehfunktion nicht im umgebenden Material einsinken und damit TPE des 
Fußes unkontrolliert komprimiert oder vom Skelett abgeschert wird. Stellen Sie die Puppe 
immer senkrecht auf die Füße, ohne die Fußsohlen über den Boden zu ziehen oder über 
eine der Standschrauben zu kippen. Das vermeidet ein Ausfransen des umliegenden TPE- 
Materials im Fuß.  
 
Unsere Hersteller garantieren uns, dass nur hochwertige Werkstoffe, die für den Menschen 
unbedenklich sind, verwendet werden. Hauptbestandteil ist TPE (thermoplastische 
Elastomere) in Kombination mit paraffinische Ölen in gleicher Qualität kosmetischer 
Produkte die, die Aufgabe der Weichmacher ersetzen. Das Skelett ist aus Stahl, Aluminium 
und neutralen Hartkunststoffen gefertigt welches so ausgelegt ist, dass keinerlei 
Verletzungsrisiko davon ausgehen kann. Die Hersteller sichern zu, dass alle Auflagen und 
Sicherheitsstandards für diese Form dieser Produkte  eingehalten werden. Nachweise und 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen sind vom Hersteller hinterlegt.  
 
Das Skelett erlaubt eine weitestgehend anatomischen Bewegungsraum, der natürliches 
Posen der Puppe zulässt, allerdings sollte das Material nicht allzu lang in diesen der 
Grundstellung abweichenden Stellungen belassen werden, da dieses langfristig die Puppe 
schädigen kann. Bitte bringen Sie die Puppe nach dem Gebrauch wieder in Ihre 
Grundstellung um das Material zu schonen.  
 
Herstellungsbedingte kleinere Dellen und Nähte sind Rückstände vom Produktionsprozess. 
Auch können Fixierungspunkte vom Skelett und Bearbeitungsspuren bei genauerem 
Hinsehen erkennbar sein, diese stellen keinen Mangel dar, sondern sind normal und 
produktspezifisch üblich.  
 
Vermeiden Sie den Kontakt mit scharfkantigen Gegenständen zum Produkt, auch einseitige 
Belastungen, weil dadurch Druckstellen und Durchbrüche im TPE auch zum Skelett 
entstehen können.  Auch vom Gebrauch abschnürender und abscherender Gegenstände, 
wie Handschellen, ist abzusehen. 
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Vermeiden Sie den direkten Kontakt der Puppe zu dunklen oder färbenden  Stoffen und 
Textilien und Printmedien, da dies Abfärben können. Dieses wird nicht von der 
Produkthaftung und Gewährleistung abgedeckt. 
Setzen Sie die Puppe nicht direkt und langfristig dem Sonnenlicht oder UV-Kunstlicht aus , 
da dieses das TPE Material schneller altern lässt.  
 
Bei Druckstellen und Irritationen kann man mit einer heißen Wärmflasche (ruhig mit nahezu 
kochenden Wasser befüllt) an den betreffenden Stellen das Material wieder entspannen. 
Diese sollten Sie in ein weichen hellen Frottee Tuch wickeln und langzeitig wirken lassen 
damit die Stellen Zeit haben sich zu regenerieren ohne Abdrücke von der 
Wärmflaschenoberfläche zu übertragen. 
 
Es gibt diverse Empfehlungen oder mitgelieferte Heizstäbe und Heizdecken für diese 
Puppen. Es ist ratsam wegen der fehlenden oder meist unzureichenden 
Temperaturüberwachung dieser Geräte darauf zu verzichten. Es kann zu Schäden durch 
solche, von der Idee her gutgemeinten Werkzeuge geben. Vermeiden Sie den Kontakt der 
Puppe zu Gegenständen die heißer sind als 100°C, da diese bleibende Deformierungen und 
Schäden verursachen können. Aufgrund der großen Wärmekapazität des TPE der Puppe, 
kann es bei Körperkontakt auch in Folge einer zu hohen Temperatur im Puppenmaterial 
durchaus zu gesundheitlichen Einschränkungen und sogar zu Verbrennungen kommen. Die 
sinnvollste Variante die Puppe auf Körpertemperatur zu bringen, ist entweder durch 
Körperkontakt aufzuwärmen oder mit einer oder mehreren Wärmflaschen bei etwa mittlerer 
Temperatur unter der Bettdecke etwa 1 Stunde vorzuwärmen. So schonen Sie Material und 
vermeiden , dass die Puppe zu weit aufgeheizt wird. Die Puppe nimmt die Temperatur im 
normalfall rasch an.  
  
Reinigen und pflegen Sie die Puppe in regelmäßigen Abständen , vermeiden Sie dabei den 
Einsatz von Fingernägeln und Scharfkantigen Gegenständen oder Scheuermitteln, da diese 
die Oberfläche schädigen. Beachten Sie die Pflegeempfehlungen in der vorangegangenen 
Beschreibung. 
Entfernen Sie behutsam Schmutz und Staub mit milden Körperpflegeprodukten.  
 
Sollte Ihre Puppe Schäden, Risse oder Ähnliches aufweisen , nutzen Sie unter Anleitung nur 
den Herstellereigenen TPE Kleber aus unserem Zubehörprogramm. Wenn starke 
Verfärbungen auftreten , nutzen Sie nur unser “Stain Remover Oil” den Fleckenentferner der 
auf Ihr TPE ausgelegt ist. Beachten Sie, dass dieser Reiniger mehrere Tage nachwirken 
kann. 
Bitte verwenden Sie diese Produkte nur unter Anleitung und nach Rücksprache, da wir 
Ihnen den kostenfreien Reparaturservice anbieten, wenn die Puppe bei uns gekauft wurde 
und nicht vorsätzlich beschädigt wurde (Ausgenommen der Transportkosten).  Nehmen Sie 
vor jeglichen Reparaturversuchen vorab zu uns Kontakt auf bevor Sie den Schaden 
unbeabsichtigt vergrößern. Der Kleber funktioniert innerhalb einer halben Stunde und 
erreicht vollständige Vernetzung des Materials nach 24 Stunden.  
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Sollten irgendwelche Fragen zu dem Produkt auftreten, scheuen Sie nicht uns zu 
kontaktieren, wir helfen Ihnen gerne weiter.  
 
E-Mail: info@dollslounge.de 
Telefon: 05242 189158 
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Originale Herstelleranleitung auf chinesisch und englisch: 
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Anleitung: Stand 10. Oktober 2016, alle Angaben nach bestem Wissen und Gewissen, Änderungen vom Hersteller ausdrücklich vorbehalten. Deutsche Anleitung verfasst 
vom Doll’s Lounge Team. 
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